
Meister mit starken 
Resultaten 
Erbendorf/ Abtenau. Der Winter 
ist noch jung, der Erbendorfer 
Langlaufspezialist Markus Meister 
hat aber bereits die ersten 
Rennen in den Beinen. Der Saisonauftakt 
erfolgte beim internationalen 
Silvester-Skimarathon in 
Kössen über 25 Kilometer in der 
Skating-Technik, Meister belegte 
den ausgezeichneten 11. Platz im 
Gesamtklassment. Ärgerlich war 
für den Läufer des SCMK Hirschau, 
dass er in einen Massensturz 
kurz vor dem Ziel verwickelt 
war. Sonst hätte er sehr gute 
Chancen auf einen Podestplatz 
gehabt. Am Ende musste er sich 
nach einem Stockbruch mit einem 
Rückstand von 21 Sekunden 
auf Platz eins zufriedengeben. 
Zudem ging Meister bei der Tour 
de Ramsau am Dachstein an den 
Start. Diese Tour besteht aus einem 
Skating-Prolog, einem 
30-Kilometer-Skating-Wettbewerb 
und einen zehn Kilometer 
langen Berglauf mit knapp 500 
Höhenmetern. Der Erbendorfer 
hatte vor zwei Jahren diese Tour 
gewonnen. Er konnte sich heuer 
aber nicht gegen die russischen 
Nationalkaderläufer durchsetzen. 
In der Gesamtwertung der 
Tour belegte er einen hervorragenden 
achten Platz. „Mit meinem 
Saisonstart bin ich sehr zufrieden“, 
sagte Meister. „Ich gehe 
zuversichtlich in den Dolomitenlauf 
und die Masters-WM in den 
kommenden Wochen. 
 


